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'A n fra g e 

der Abgeordneten'Franz Pichle~, Kriz 

und Genossen 

an den Herrn BUt."'1desminister fUr Bauten und Technik 

betreffend Schnellstraße St. Pölten- Krems. 

Im Zusammenhang mit der Errichtung der Schnellstraße'· 

st. Pölten - Krems sind sO\'lohl die Arbe.itenan der 

Donaubrucke wie die Arbeiten an der Planung der Straße 
sehr \'lei t fortgeschritten. ' 

Für den ganzen Raum des unteren. und oberen 'I'ralsentales 

des Gölsen- lilld Pilachtnales aber auch i~'1l Zusa.lnmenharr.g 

mit dem Ansehlußan die Westautobahn ist nun nicht nur 
der verkehrsmäßige Anschluß an das Verkehr"snetz im Donau­

tal und mit dem Norden Niederösterreichs ~Tiichtig sondern 

im speziellen auch der Anschluß im den DonaUt.'1afen in, Krems. 

Der notNendige und bereits vorgeplante Ausbau der Donau 
zum intel:.~nationalen 1tlasserweg unterstreicht die Hichtigkei t 

eines für Nassen- und Schwerstgüter (Großmaschienenteile) 

geeigneten Verbindung zum Donauhafen Krems noch besonders. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher <1n den 

Herrn Bundesminister für Bauten und Technik die nach-· 

stehenden 

A n ·f rag ,e n: 

1) Wie weit ist die Planung der' Schnellstraße St .. P(jlten·',Kr'ems 

bereitsfertiggestellt? . 

2) Ist bei der PICL1J.ung der AnschlUs:5e 8Jll nördlic"hen 

Donauufer ctuf einen alle~ J\riforderungen des Sehvll':rst­

verkehres entspl~8ch.enden Zubringerß z'om DOI18.,uhafen 

. Rechnung getragen ~-.:orden ?, 
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